
Transics-Telematik findet mit De Girolami, 
Gitrans und Van Zaal neue Anwender 

 
Ypern/Köln, 30.07.2013. 

Die zu den führenden europäischen Flottenmanagement-Spezialisten gehörende Transics International N.V. baut ihr internationales Geschäft weiter aus. Neben den 

neuen niederländischen Anwendern Gitrans und Van Zaal Transport hat auch der italienische Transport- und Logistikanbieter De Girolami die Kosten-, Service- und 

Umweltvorteile moderner Telematiksysteme erkannt. Mit der Folge, dass das Unternehmen seinen gesamten Fuhrpark konsequent mit Transics-Telematik ausgestattet 

hat. 

 

Das Paket umfasst 120 TX-Max-Bordcomputer und die Backoffice-Software TX-Connect, die nahtlos in die vorhandene Transportsoftware des italienischen Carriers 

integriert wurden. Hinzu kommt das Fahrstilprogramm TX-Eco-Score zur Erzielung einer ökonomischen und umweltfreundlichen Fahrweise.  

In Kooperation mit dem Fahrertrainingsinstitut ASC Quattroruote hat De Girolami durch TX-Eco-Score schon nach wenigen Monaten bei 60 Prozent seiner Fahrer eine 

Kraftstoffeinsparung von fünf Prozent erzielt. Die zehn besten Fahrer lagen sogar bei zwölf Prozent. Gleichzeitig strebt der Carrier bis Ende 2013 eine jährliche 

Reduzierung seiner CO2-Emissionen um 300 t an. 

Bei De Girolami in Motta die Livenza handelt es sich um einen expansiven, international agierenden Anbieter von Straßen-, See- und Lufttransporten. Das Unternehmen 

erzielt mit rund 240 Mitarbeitern in Italien, Rumänien und Russland gegenwärtig einen Jahresumsatz von 30 Mio. Euro. 

Auf weitere Produktivitäts-, Wettbewerbs- und Kostenvorteile setzt auch der niederländische Transics-Anwender Van Zaal Transport. Der Bulktransporteur befördert 

jährlich über eine Million Blumen- und Pflanzenwagen und hat für seine Subunternehmer jetzt auch die mobile TX-Smart-Applikation in seine Planung integriert. Der Van-

Zaal-Fuhrpark umfasst 50 eigene Einheiten und wird saisonbedingt durch Miet- und Charterfahrzeuge bis auf 120 aufgestockt. 

Subunternehmer können die TX-Smart-App auf ihr Smartphone laden und mit den Disponenten Informationen wie Sendungs- und Tourendaten, Barcode-Scans, Paletten- 

und Schadendetails, Fotos, Digitalsignaturen etc. austauschen. „Die nahtlose Integration in die Ortec-Planungssoftware gewährleistet eine Echtzeit-Information von 

Fahrern und Disponenten und sichert die volle Einbeziehung unserer Subunternehmer in die Logistikkette. Auch ist TX-Smart als Pay-per-Use-Modell sehr flexibel, denn 

am Ende des Monats zahlen wir de facto nur für die Tage, an denen die Fahrer die Software auch genutzt haben“, betont Van Zaal. 

Auch die auf hochwertige Konsumgüter- und Techniklogistik spezialisierte Gitrans (Breda) hat sich im Rahmen ihres Qualitätsmanagement für Transics-Bordcomputer TX-

Max Go entschieden. Und zwar in Kombination mit TX-Eco zur Kraftstoff- und Emissionsreduzierung sowie dem mobilen Dokumentenscanner TX-Docscan zum Online-

Datentransfer in die Disposition. Nachgedacht wird bei Gitrans außerdem über eine TX-Magellan-Lösung zur Steuerung der  eigenen Trailerflotte. 
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